
    

Sind dieSind dieSind dieSind die    PPPPopuliopuliopuliopulis-s-s-s-
musmusmusmusvorwürfe gvorwürfe gvorwürfe gvorwürfe ge-e-e-e-
genüber der FDP genüber der FDP genüber der FDP genüber der FDP 
gerechtfertigtgerechtfertigtgerechtfertigtgerechtfertigt????    
    

    

Was muss Was muss Was muss Was muss     
Griechenland Griechenland Griechenland Griechenland     
bereit sein zu bereit sein zu bereit sein zu bereit sein zu     
leileileileissssten? ten? ten? ten?     
    

    

Was,Was,Was,Was, wenn  wenn  wenn  wenn diediediedie    
AnstrengungenAnstrengungenAnstrengungenAnstrengungen    
GriechenlandGriechenlandGriechenlandGriechenlandssss    zu zu zu zu 
gering ausfallengering ausfallengering ausfallengering ausfallen? ? ? ?     
    

    

Was Was Was Was bringt bringt bringt bringt eine eine eine eine 
mögliche mögliche mögliche mögliche     
„Resolvenz“ „Resolvenz“ „Resolvenz“ „Resolvenz“     
GriecheGriecheGriecheGriechennnnlandlandlandlandssss????    
    

Fragen und AntwortenFragen und AntwortenFragen und AntwortenFragen und Antworten    
EurostabilisierungEurostabilisierungEurostabilisierungEurostabilisierung    mitmitmitmit Vernunft  Vernunft  Vernunft  Vernunft     
 
 
 

 
Die FDP ist EuropaparteiDie FDP ist EuropaparteiDie FDP ist EuropaparteiDie FDP ist Europapartei. Nur ein vereintes und starkes Europa bringt Deutschland im 
internationalen Wettbewerb ganz nach vorne. Die Zukunft der europäischen Staatengemeinschaft 
hängt entscheidend von der finanziellen Stabilität der Euro-Zone ab.  
    
RotRotRotRot----GGGGrün hat 2004 die klaren Stabilitätskriterien verantwortungslos aufgeweicht. rün hat 2004 die klaren Stabilitätskriterien verantwortungslos aufgeweicht. rün hat 2004 die klaren Stabilitätskriterien verantwortungslos aufgeweicht. rün hat 2004 die klaren Stabilitätskriterien verantwortungslos aufgeweicht. Die Folge erleben 
wir jetzt: die Staatsschuldenkrise Griechenlands. Wir wollen daher ein klares, ordnungspolitisches 
Wertefundament für Europa. 

 
Der Vorwurf des 
Populismus ist ein 
Trick der Opposition, Trick der Opposition, Trick der Opposition, Trick der Opposition, 
eine sachliche Deeine sachliche Deeine sachliche Deeine sachliche De----
batte um die Zukunft batte um die Zukunft batte um die Zukunft batte um die Zukunft 
Europas zu umgehenEuropas zu umgehenEuropas zu umgehenEuropas zu umgehen. 

So will Rot-Grün von der eigenen Verantwor-
tung für den Bruch des Stabilitätspakts 2004 
und von der heutigen Konzeptlosigkeit ablen-
ken. Als liberaler Bundeswirtschaftsminister 
ist Philipp Rösler das ordnungspolitische GPhilipp Rösler das ordnungspolitische GPhilipp Rösler das ordnungspolitische GPhilipp Rösler das ordnungspolitische Ge-e-e-e-
wissen der Bundesregierungwissen der Bundesregierungwissen der Bundesregierungwissen der Bundesregierung. Deshalb ist es 
seine Pflicht, vor wirtschaftspolitischen Fehvor wirtschaftspolitischen Fehvor wirtschaftspolitischen Fehvor wirtschaftspolitischen Fehl-l-l-l-
entwicklungen zu warnenentwicklungen zu warnenentwicklungen zu warnenentwicklungen zu warnen. Rösler hat sich da-
bei eng an die bereits bestehenden Beschlüs-
se des Bundestages und der FDP gehalten. 16 16 16 16 
führende Wirtschaftsprofessoren haben seführende Wirtschaftsprofessoren haben seführende Wirtschaftsprofessoren haben seführende Wirtschaftsprofessoren haben sei-i-i-i-
nen Kurs in einer gemeinsamen Erklärung unen Kurs in einer gemeinsamen Erklärung unen Kurs in einer gemeinsamen Erklärung unen Kurs in einer gemeinsamen Erklärung un-n-n-n-
terstütztterstütztterstütztterstützt. Darunter sind die Chefberater von 
Wolfgang Schäuble und Peer Steinbrück. Sie 
haben auch den Vorwurf entkräftet, Philipp 
Rösler habe Unruhe an den Finanzmärkten 
verursacht. Tatsächlich gab es lediglich nor-
male Kursschwankungen. 
 

Wir wollen die 
Währungsunion erhal-
ten und Griechenland 
stabilisieren. Das dient 
deutschen Interessen. 
Nothilfe und Soli-

darität in Europa kann es aber nur gegen Ge-
genleistung geben. Zentrale Forderungen sind 
daher: SSSSoooozialreformen, mehr Wettbewerbsfzialreformen, mehr Wettbewerbsfzialreformen, mehr Wettbewerbsfzialreformen, mehr Wettbewerbsfä-ä-ä-ä-
higkeit, Privatisierung von Staatsbeteiliguhigkeit, Privatisierung von Staatsbeteiliguhigkeit, Privatisierung von Staatsbeteiliguhigkeit, Privatisierung von Staatsbeteiligun-n-n-n-
gen an der Industriegen an der Industriegen an der Industriegen an der Industrie und ein funktionierendes funktionierendes funktionierendes funktionierendes 
SteuersySteuersySteuersySteuersysssstemtemtemtem. Diese Maßnahmen würden da-

zu beitragen, dass Griechenland eine mittel- 
bis langfristige Perspektive auf Rückkehr an 
den Kapitalmarkt erhält. Eine NeustrukturiNeustrukturiNeustrukturiNeustrukturie-e-e-e-
rung der Staatsschulden unter Beteiligung rung der Staatsschulden unter Beteiligung rung der Staatsschulden unter Beteiligung rung der Staatsschulden unter Beteiligung 
privater Gläubigerprivater Gläubigerprivater Gläubigerprivater Gläubiger ist darüber hinaus erforder-
lich und bereits vereinbart. 
 

Niemand wünscht sich 
das. Falls die griechi-
sche Regierung ihre 
Ziele aber nicht 
erreicht und dies die 
Troika aus IWF, EU-

Kommission und EZB feststellt, können Not-
kredite nicht ausgezahlt werden. Dann müss-
te die griechische Regierung souverän über 
Schritte entscheiden. Dies hat der Bundes-
wirtschaftsminister unterstrichen. Eine Option Eine Option Eine Option Eine Option 
wäre dann der Weg einer geordneten Uwäre dann der Weg einer geordneten Uwäre dann der Weg einer geordneten Uwäre dann der Weg einer geordneten Um-m-m-m-
schuldungschuldungschuldungschuldung. Da die Zahlungsfähigkeit wieder 
hergestellt werden soll, spricht man auch von 
„Resolvenz“. Es ist veveveverrrrantwortlich, diese Szantwortlich, diese Szantwortlich, diese Szantwortlich, diese Sze-e-e-e-
nariennariennariennarien jetzt zu konkret jetzt zu konkret jetzt zu konkret jetzt zu konkretiiiisierensierensierensieren. 
 

Zweck der Resolvenz 
wäre, die FunktionsfFunktionsfFunktionsfFunktionsfä-ä-ä-ä-
higkeit des hoch higkeit des hoch higkeit des hoch higkeit des hoch 
verschuldeten Staates verschuldeten Staates verschuldeten Staates verschuldeten Staates 
wiwiwiwieeeeder herzustellender herzustellender herzustellender herzustellen, 
nötigenfalls auch 

durch eine vorübergehende Einschränkung 
von Souveränitätsrechten. Sollte es zu einem 
Resolvenzverfahren kommen, muss es von ei-
nem unabhängigen Gremium durchgeführt 
werden, das dann – vergleichbar mit dem IWF 
– handeln würde. Wichtige Elemente wären 
objektive Regelnobjektive Regelnobjektive Regelnobjektive Regeln für das Feststellen der 

� 



 

    

    
WWWWasasasas    sind EFSF sind EFSF sind EFSF sind EFSF 
und ESMund ESMund ESMund ESM????    
    

    
    

Was hat die FDP Was hat die FDP Was hat die FDP Was hat die FDP 
bisher durchgbisher durchgbisher durchgbisher durchge-e-e-e-
setztsetztsetztsetzt? ? ? ?     
    

    

Welche Ziele Welche Ziele Welche Ziele Welche Ziele     
verfolgt die FDP verfolgt die FDP verfolgt die FDP verfolgt die FDP 
auf auf auf auf europäischer europäischer europäischer europäischer 
EbeneEbeneEbeneEbene????    
    

    

WWWWas können wir in as können wir in as können wir in as können wir in 
Deutschland für Deutschland für Deutschland für Deutschland für 
einen stabilen einen stabilen einen stabilen einen stabilen     
EEEEuuuuro tunro tunro tunro tun????    
    

Schuldentragfähigkeit, eine deutliche Gesudeutliche Gesudeutliche Gesudeutliche Gesun-n-n-n-
dungsperspektivedungsperspektivedungsperspektivedungsperspektive für die betroffene Volks-
wirtschaft durch ein zügiges Sanierungsprzügiges Sanierungsprzügiges Sanierungsprzügiges Sanierungspro-o-o-o-
grammgrammgrammgramm und eine automatische Laufzeitverläautomatische Laufzeitverläautomatische Laufzeitverläautomatische Laufzeitverlän-n-n-n-
gerung der Staatgerung der Staatgerung der Staatgerung der Staatssssschuldenschuldenschuldenschulden. 
 

Der EFSF wurde 2010 
geschaffen und ist BBBBe-e-e-e-
standteil des Eurostandteil des Eurostandteil des Eurostandteil des Euro----
RettungsschirmsRettungsschirmsRettungsschirmsRettungsschirms. Er 
ist ein Provisorium, bis 
2013 der ESM 

eingerichtet ist. Mit Krediten von bis zu 440 
Milliarden Euro stützt er hochverschuldete stützt er hochverschuldete stützt er hochverschuldete stützt er hochverschuldete 
EuroEuroEuroEuro----MitgliedsstaatenMitgliedsstaatenMitgliedsstaatenMitgliedsstaaten, begrenzt so genannte 
Ansteckungsgefahren und kann notfalls auch 
Banken refinanzieren. Künftig soll der EFSF 
auch Anleihen eines Mitgliedsstaates kaufen 
können. Ab Mitte 2013 wird der ESM den Ab Mitte 2013 wird der ESM den Ab Mitte 2013 wird der ESM den Ab Mitte 2013 wird der ESM den 
EFSF ablösenEFSF ablösenEFSF ablösenEFSF ablösen. Damit wird ein permanenter 
Krisenmechanismus eingerichtet. Wenn die 
notwendigen Instrumente zur Verfügung ste-
hen, wird der ESM eine geordnete Insolvenz ESM eine geordnete Insolvenz ESM eine geordnete Insolvenz ESM eine geordnete Insolvenz 
von überschuldeten Staaten ermöglichenvon überschuldeten Staaten ermöglichenvon überschuldeten Staaten ermöglichenvon überschuldeten Staaten ermöglichen. Das 
ist die zwingend vorgeschriebene Bedingung, 
die mit der Einführung des ESM vorgesehen 
ist und die gemeinsame Haltung der Bundes-
regierung.     

 
Wir konnten die 
Beteiligung privater Beteiligung privater Beteiligung privater Beteiligung privater 
GläubGläubGläubGläubiiiiger, wie z.ger, wie z.ger, wie z.ger, wie z.    B. B. B. B. 
Banken und Banken und Banken und Banken und 
Versicherungen, erVersicherungen, erVersicherungen, erVersicherungen, er----
reichen.reichen.reichen.reichen. Finanz-

minister Wolfgang Schäuble unterstützt die li-
berale Forderung nach Beteiligung von Gläu-
bigern. Ein weiterer Erfolg ist, dass nun finafinafinafinan-n-n-n-
zielle Hilfen die einstimmige Entscheidung azielle Hilfen die einstimmige Entscheidung azielle Hilfen die einstimmige Entscheidung azielle Hilfen die einstimmige Entscheidung al-l-l-l-
ler beteiligten Mitgliedsstaler beteiligten Mitgliedsstaler beteiligten Mitgliedsstaler beteiligten Mitgliedsstaaaaaten ten ten ten erfordern – 
das schützt den deutschen Steuerzahler. Wir 
haben auch durchgesetzt, dass Entscheidun-
gen zur Euro-Stabilisierung nicht am Bundes-
tag vorbei getroffen werden dürfen. Damit 
haben wir das Haushaltsrecht des Parlaments Haushaltsrecht des Parlaments Haushaltsrecht des Parlaments Haushaltsrecht des Parlaments 
gestärktgestärktgestärktgestärkt. Das Bundesverfassungsgericht hat 
unsere Position bestätigt. Wir haben die Pläne 
von Rot-Grün, EEEEurobonds einzuführen, verhiurobonds einzuführen, verhiurobonds einzuführen, verhiurobonds einzuführen, verhin-n-n-n-
dertdertdertdert. Das höchste deutsche Gericht bestätigte 
auch in diesem Punkt unsere Linie und erklär-
te Eurobonds für verfassungswidrig. Somit 
haben wir verhindert, dass ein stabiles Land 

wie Deutschland für die Schulden anderer 
Länder haftet. 
 

Wir halten an der halten an der halten an der halten an der 
Konsolidierung des Konsolidierung des Konsolidierung des Konsolidierung des 
HauHauHauHausssshalts festhalts festhalts festhalts fest: Wir 
zeigen konsequente 
DiDiDiDissssziplin auf der ziplin auf der ziplin auf der ziplin auf der 
AusgabenseiteAusgabenseiteAusgabenseiteAusgabenseite und 

halten die Schuldenbremse weiterhin strikt 
ein. Sobald sich dabei neue Spielräume erge-
ben, werden wir – wie im Koalitionsvertrag 
vereinbart – kleinere und mittlere Einkommen 
steuerlich entlasten und so das Wachstum 
stabilisieren. 
 

Wir stehen zu Europa. 
Es kommt jetzt darauf 
an, einem einengen-
den Zentralismus ein 
ffffööööderales Europa der derales Europa der derales Europa der derales Europa der 
Menschen, der Werte Menschen, der Werte Menschen, der Werte Menschen, der Werte 

und der Regelnund der Regelnund der Regelnund der Regeln entgegenzusetzen. Was Euro-
pa jetzt braucht, ist ein neue Stabilitätskultur. 
Denn Europa und die Währungsunion dürfen 
nicht gefährdet werden. Wir Liberalen wollen 
ein Europa des Wettbewerbs und des nacEuropa des Wettbewerbs und des nacEuropa des Wettbewerbs und des nacEuropa des Wettbewerbs und des nach-h-h-h-
haltigen Wirhaltigen Wirhaltigen Wirhaltigen Wirttttschaftswachstumsschaftswachstumsschaftswachstumsschaftswachstums statt eines 
Zinssozialismus. Strikte HStrikte HStrikte HStrikte Haushaltsdisziplinaushaltsdisziplinaushaltsdisziplinaushaltsdisziplin 
muss oberstes Ziel aller Mitgliedsstaaten 
sein. Nationale Schuldenbremsen, verbindlSchuldenbremsen, verbindlSchuldenbremsen, verbindlSchuldenbremsen, verbindli-i-i-i-
che Regeln und ein automatischer Sanktche Regeln und ein automatischer Sanktche Regeln und ein automatischer Sanktche Regeln und ein automatischer Sankti-i-i-i-
onsmechanismusonsmechanismusonsmechanismusonsmechanismus sollen dazu die Konsolidie-
rung der Länder begleiten. Wir wollen also ei-
ne Wirtschaftsverfassung nach dem Modell 
der Sozialen MarktwirtschaftSozialen MarktwirtschaftSozialen MarktwirtschaftSozialen Marktwirtschaft statt eine Wirt-
schaftsregierung, die administrative Detail-
steuerung anstrebt. 
 
Wir wollen ein Europa der Integration in FreIntegration in FreIntegration in FreIntegration in Frei-i-i-i-
heit und Toleranzheit und Toleranzheit und Toleranzheit und Toleranz. Wir wollen ein Europa der 
wirtschaftlichen Vernunftwirtschaftlichen Vernunftwirtschaftlichen Vernunftwirtschaftlichen Vernunft. Wir wollen einen 
starken gesellschaftlichen Zusammenhaltgesellschaftlichen Zusammenhaltgesellschaftlichen Zusammenhaltgesellschaftlichen Zusammenhalt. Da-
für setzen wir uns ein. 

Argumentationshilfen zu weiteren ThArgumentationshilfen zu weiteren ThArgumentationshilfen zu weiteren ThArgumentationshilfen zu weiteren Theeeemenmenmenmen    
finden Sie unter www.fdp.de/argumentefinden Sie unter www.fdp.de/argumentefinden Sie unter www.fdp.de/argumentefinden Sie unter www.fdp.de/argumente 
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